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KOMPETENZ 5, 

GOTTES SCHÖPFUNG IST GESCHENK UND AUFGABE

Der Text nach der revidierten Einheitsübersetzung:

Im Anfang erschuf Gott Himmel und Erde. Die Erde war wüst und wirr und Finsternis lag 
über der Urflut und Gottes Geist schwebte über dem Wasser. Gott sprach: Es werde Licht. 
Und es wurde Licht. Gott sah, dass das Licht gut war. Und Gott schied das Licht von der 
Finsternis. Und Gott nannte das Licht Tag und die Finsternis nannte er Nacht. Es wurde 
Abend und es wurde Morgen: erster Tag. Dann sprach Gott: Es werde ein Gewölbe mitten 
im Wasser und scheide Wasser von Wasser. Gott machte das Gewölbe und schied das 
Wasser unterhalb des Gewölbes vom Wasser oberhalb des Gewölbes. Und so geschah es. 
Und Gott nannte das Gewölbe Himmel. Es wurde Abend und es wurde Morgen: zweiter 
Tag. Dann sprach Gott: Es sammle sich das Wasser unterhalb des Himmels an einem Ort 
und das Trockene werde sichtbar. Und so geschah es. Und Gott nannte das Trockene 
Land und die Ansammlung des Wassers nannte er Meer. Gott sah, dass es gut war. Dann 
sprach Gott: Die Erde lasse junges Grün sprießen, Gewächs, das Samen bildet, Frucht-
bäume, die nach ihrer Art Früchte tragen mit Samen darin auf der Erde. Und so geschah 
es. Die Erde brachte junges Grün hervor, Gewächs, das Samen nach seiner Art bildet, 
und Bäume, die Früchte tragen mit Samen darin nach ihrer Art. Gott sah, dass es gut war. 
Es wurde Abend und es wurde Morgen: dritter Tag. Dann sprach Gott: Lichter sollen am 
Himmelsgewölbe sein, um Tag und Nacht zu scheiden. Sie sollen als Zeichen für Fest-
zeiten, für Tage und Jahre dienen. Sie sollen Lichter am Himmelsgewölbe sein, um über 
die Erde hin zu leuchten. Und so geschah es. Gott machte die beiden großen Lichter, 
das große zur Herrschaft über den Tag, das kleine zur Herrschaft über die Nacht, und die 
Sterne. Gott setzte sie an das Himmelsgewölbe, damit sie über die Erde leuchten, über 
Tag und Nacht herrschen und das Licht von der Finsternis scheiden. Gott sah, dass es gut 
war. Es wurde Abend und es wurde Morgen: vierter Tag. Dann sprach Gott: Das Wasser 
wimmle von Schwärmen lebendiger Wesen und Vögel sollen über der Erde am Himmels-
gewölbe fliegen. Und Gott erschuf die großen Wassertiere und alle Lebewesen, die sich 
fortbewegen nach ihrer Art, von denen das Wasser wimmelt, und alle gefiederten Vögel 
nach ihrer Art. Gott sah, dass es gut war. Gott segnete sie und sprach: Seid fruchtbar und 
mehrt euch! Füllt das Wasser im Meer und die Vögel sollen sich auf Erden vermehren. 
Es wurde Abend und es wurde Morgen: fünfter Tag. Dann sprach Gott: Die Erde bringe 
Lebewesen aller Art hervor, von Vieh, von Kriechtieren und von Wildtieren der Erde nach 
ihrer Art. Und so geschah es. Gott machte die Wildtiere der Erde nach ihrer Art, das Vieh 
nach seiner Art und alle Kriechtiere auf dem Erdboden nach ihrer Art. Gott sah, dass es 
gut war. Dann sprach Gott: Lasst uns Menschen machen als unser Bild, uns ähnlich! Sie 
sollen walten über die Fische des Meeres, über die Vögel des Himmels, über das Vieh, 
über die ganze Erde und über alle Kriechtiere, die auf der Erde kriechen. Gott erschuf den 
Menschen als sein Bild, als Bild Gottes erschuf er ihn. Männlich und weiblich erschuf er 
sie.  So wurden Himmel und Erde und ihr ganzes Heer vollendet. Gott segnete sie und 
Gott sprach zu ihnen: Seid fruchtbar und mehrt euch, füllt die Erde und unterwerft sie 
und waltet über die Fische des Meeres, über die Vögel des Himmels und über alle Tiere, 
die auf der Erde kriechen! Dann sprach Gott: Siehe, ich gebe euch alles Gewächs, das 
Samen bildet auf der ganzen Erde, und alle Bäume, die Früchte tragen mit Samen darin. 
Euch sollen sie zur Nahrung dienen. Allen Tieren der Erde, allen Vögeln des Himmels und 
allem, was auf der Erde kriecht, das Lebensatem in sich hat, gebe ich alles grüne Gewächs 
zur Nahrung. Und so geschah es. Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Und siehe, es 
war sehr gut. Es wurde Abend und es wurde Morgen: der sechste Tag. 2 Am siebten Tag 
vollendete Gott das Werk, das er gemacht hatte, und er ruhte am siebten Tag, nachdem 
er sein ganzes Werk gemacht hatte. Und Gott segnete den siebten Tag und heiligte ihn; 
denn an ihm ruhte Gott, nachdem er das ganze Werk erschaffen hatte.
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In der Wortwolke kannst du verschiedene Tierarten lesen. 
Sie alle kommen in der Bibel vor.

1. Schätze wie viele Tiernamen hier stehen. 
Notiere deine Schätzzahl auf: ________

2. Nun versuche sie zu zählen! Du hast _____ Tiernamen gezählt.

Es sind 111 Tiere angeführt. Lösung: Waagrecht: Licht, Wassertiere, Menschen, Genesis; Senkrecht: Lichter, Pflanzen, Kriechtiere, Land.

In der Bibel findest du die Erzählung von der Erschaffung der Welt.
Wenn du Hilfe beim Lösen dieser Aufgabe brauchst, lies einfach in der 
Bibel nach (Gen 1,1–2,3). Trage folgende Wörter waagrecht und senkrech-
trichtig ein: Land, Pflanzen, Lichter, Licht, Wassertiere, Genesis, 
Menschen, Kriechtiere 

1.	Gott sprach: „Es werde …“

4. Gott hat sie am fünften Tag
	 erschaffen. Es sind die …

6. Nach Gottes Abbild erschuf er
	 am sechsten Tag den …

7. Die Schöpfungserzählung findet
	 man in der Bibel im Buch …

1.	Lies nach im Buch Genesis 1,14, 
viertes Wort: Es ist das Wort … 

2. Gott erschuf am dritten Tag
	 die … 

3. Am sechsten Tag erschuf Gott
	 auch die …

5. Am dritten Tag erschuf Gott das 
Meer und das …
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